
Schon ab 6 Uhr Besucher vor der Ttir
ZUCHTVEREINE ,,Vogelfreunde Lollar und Umgebung" überrascht von enormem lnteresse an 65. Börse im Bürgerhaus

LOLLAR (sl). Es muss unter den Vo-
gelliebhabern, die am Sonntag die in-
zwischen 65. große Vogelbörse der,Vo-
gelfreunde Lollar und Umgebung" be-

suchten, viele Frühaufsteher geben. Die
Öffnungszeit war auf 7 Uhr angesetzt,
aber bereits um 6 Uhr am Morgen stan-
den etliche Besucher vor dem Lollarer
Bürgerhaus und warteten darauf, dass

sich die Türen öffnen würden. ,,So
einen großen Andrang wie dieses Mal
hatten wir noch nie", freute sich der
Vorsitzende fürgen Puschmann.

Viele der Anbieter seien auch aus den

benachbarten Beneluxländern gekom-

men. Er führte das auf Werbung zu-

rück, die der Lollarer Verein bei allen
großen Vogelbörsen gemacht hatte,
aber auch auf den guten Ruf, den die

Lollarer Vogelbörse sich inzwischen
weit über die Grenzen von Lollar hi-
naus erworben hat.

Den ganzen Vormittag über herrschte
dichtes Gedränge, und die Besucher

konnten die große Artenvielfalt bewun-
dern, bei dei das Spektrum die ver-

schiedensten Vogelarten umfasste, an-

gefangen von Großsittichen über Papa-

seien und Prachtfinken bis hin zuZier-

tauben, Wachteln und Wellensittichen
sowie Kanarien und exotischen Weich-
und Körnerfressern.

Jeweils im Frühjahr und Herbst ver-
anstalten die Vogelfreunde diese Bör-
sen, die nächste findet am 8. Februar
statt. Als es 1982 die erste Veranstal-
tung gab, war dies ein Versuch, denn
die Vogelfreunde betraten damit abso-

lutes Neuland, da sie der erste Verein
im mittel- und oberhessischen Bereich
waren, der eine Veranstaltung dieser
Art anbot.

Dass sich die damalige Idee so gut
entwickelte, freute besonders den Vor-
sitzenden, der darauf hinwies, dass der
Ifuuf und Vcrkauf von Vögeln zu einem
guten Teil Vertrauenssache ist. Auch
haben die Besucher die Möglichkeit,
den Vogel direkt vom Zi'j,chter zu er-
werben und alle aufl<ommenden Fra-
gen direkt mit ihm zu klären.

Als weiteres Plus nannte Puschmann,
dass inzwischen alle Nachfragen nach
fremdländischen Vögeln aus Nach-
zuchten der Vogelzüchter gedeckt wer-
den können, sodass Entnahmen aus

der Natur nicht meht nötig seien. Der
Vorsitzende wies dann noch auf das
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Lollar und Umgebung" an den ausgestellten Tieren. Foto: Scherer

zum Thema ,,Vogelzucht gestern, heute
und morgen" statt. Im Programm sind
dabei auch eine Orchideenschau und
eine Kunstausstellung von Otto Lühr-
sen. Am Nachmittag gibt es Kuchen
und Kaffee, frische Waffeln sowie wei-
tere Speisen und Getränke.

Wochenende des 25. und 26. Oktobers
hin, bei dem es in der Stadthalle in
Staufenberg am Samstag von L4 bis 18

Uhr, und am Sonntag von 9 bis 17 Uhr,
die ,,AZ-Landesvogelschau Hessen
2014" gibt. Am Samstag um 15 Uhr fin-
det ein Vortrag von Dr. Hans Classen

Zahlreiche Besucher erfreuten sich während der 55.Vogelbörse der ,,Vogelfreunde


